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Ranglisten Frauen

1. (6.) Denise Hanke (Schweriner SC)
2. (–) Gwendoline Horemans (USC Münster)
3. (5.) Regina Burchardt (RR Vilsbiburg)
4. (–) Sandra Sydlik (Köpenicker SC)
5. (–) Patricia Thormann (Schweriner SC)
6. (–) Katja Wühler (RR Vilsbiburg)
7. (4.) Maja Adam Ilic (VfB Suhl)
8. (–) Tatjana Zautys (Allianz V. Stuttgart)

Aufschlag
1. (2.) Evelyn Delogu (Allianz V. Stuttgart)
2. (5.) Karla Borger (Allianz V. Stuttgart)
3. (1.) Kerstin Tzscherlich (Dresdner SC)
4. (4.) Ilona Farkowska (Köpenicker SC)
5. (–) Sylvia Roll (Schweriner SC)
6. (6.) Linda Dörendahl (Schweriner SC)
7. (8.) Lisa Thomsen (USC Münster)
8. (7.) Lenka Dürr (RR Vilsbiburg)

Annahme
1. (4.) Denise Hanke (Schweriner SC)
2. (–) Stephanie Volle (VT A. Hamburg)
3. (2.) Mareen Apitz (Dresdner SC)
4. (–) Lena Möllers (VCO Berlin)
5. (6.) Nadja Jenzewski (RR Vilsbiburg)
6. (5.) Nicole Fetting (RR Vilsbiburg)
7. (1.) Anja Krause (VfB Suhl)
8. (–) Sandra Sydlik (Köpenicker SC)

Zuspiel

1. (8.) Katja Wühler (RR Vilsbiburg)
2. (–) Sylvia Roll (Schweriner SC)
3. (–) Karla Borger (Allianz V. Stuttgart)
4. (4.) Patricia Thormann (Schweriner SC)
5. (–) Saskia Hippe (Dresdner SC)
6. (–) Tesha Harry (Dresdner SC)
7. (–) Lina Meyer (Allgäu T. Sonthofen)
8. (3.) Maren Brinker (Bayer Leverkusen)

Angriff
1. (2.) Daniela Mapeli (RR Vilsbiburg)
2. (–) Anke Borowikow (VT A. Hamburg)
3. (6.) Daniuba Caldara (VT A. Hamburg)
4. (–) Sheila Shaw (1. VC Wiesbaden) 
5. (–) Patricia Thormann (Schweriner SC)
6. (3.) Stefanie Karg (Dresdner SC)
7. (–) Lena Möllers (VCO Berlin) 
8. (1.) Maja Adam Ilic (VfB Suhl)

Block
1. (3.) Evelyn Delogu (Allianz V. Stuttgart)
2. (1.) Kerstin Tzscherlich (Dresdner SC)
3. (–) Lisa Thomsen (USC Münster)
4. (4.) Lenka Dürr (RR Vilsbiburg)
5. (5.) Linda Dörendahl (Schweriner SC)
6. (–) Karla Borger (Allianz V. Stuttgart)
7. (–) Dolores Köber (Allgäu T. Sonthofen) 
8. (–) Lisa Rühl (VT A. Hamburg)

Abwehr

1. (–) Sarah Petrausch (VCO Berlin) 
2. (2.) Denise Hanke (Schweriner SC)
3. (–) Berit Kauffeldt (Schweriner SC)
4. (–) Lena Möllers (VCO Berlin)
5. (–) Anja Brandt (VCO Berlin)

Aufsteiger
1. (–) Lenka Dürr (RR Vilsbiburg) 
2. (2.) Evelyn Delogu (Allianz V. Stuttgart)
3. (1.) Kerstin Tzscherlich (Dresdner SC)
4. (3.) Lisa Thomsen (USC Münster)

Libero
1. (–) Katja Wühler (RR Vilsbiburg) 
2. (–) Sylvia Roll (Schweriner SC)
3. (–) Lina Meyer (Allgäu T. Sonthofen)
4. (5.) Karla Borger (Allianz V. Stuttgart)
5. (–) Saskia Hippe (Dresdner SC)

Die Wertvollste

FO
TO

: D
IE

TM
A

R 
A

LB
RE

CH
T

Beliebt und wertvoll: Katja Wühler 

im Kreis der Roten Raben Vilsbiburg

Der Blick geht nach oben: Denise Hanke

(Schwerin) hat eine tolle Zukunft vor sich
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Das Multi-Talent
Nach dem Meistertitel gibt es weitere Ehrungen für Denise Hanke: Die Schwerinerin wurde zur besten 

Zuspielerin und Aufschlagspielerin gekürt. Zudem landete das große Talent bei den Aufsteigern auf dem zweiten Platz 

„Im Lager des Deutschen Meisters wird man
dieses Urteil nicht gern hören: Richtig spitze
sind die Spielerinnen der Roten Raben Vils- 
biburg nicht. Jedenfalls nicht, wenn es um die
Ranglisten der Besten in der Spielzeit 2007/
2008 geht.” So stand es zu lesen, als das 
vol leyball-magazin vor einem Jahr seine tradi-
tionellen Ranglisten veröffentlichte. 
Zwölf Monate später sieht das anders aus. Vier
erste Plätze haben sich die Roten Raben er-
obert: Zwei für Katja Wühler als wertvollste
Spielerin und im Angriff, je einen für Libero
Lenka Dürr und Daniela Mapeli im Block. Aber
noch etwas ist anders: Meister wurde nicht
Vilsbiburg, sondern der Schweriner SC.
Das schlägt sich auch in den Ranglisten nieder,
die, wie gewohnt, von den Trainern und Spiel-

führerinnen der Erstligisten sowie ausgesuch-
ten Journalisten erstellt worden sind. Die Jury
setzte die erst 19-jährige Denise Hanke auf
Platz eins bei den Zuspielerinnen und im Auf-
schlag. Bei den Aufsteigern bekam lediglich
Sarah Petrausch mehr Stimmen, die stellver-
tretend für die tolle Saison des VC Olympia
Berlin steht. Noch nie war ein Juniorinnen-
team im Oberhaus so erfolgreich: Elf Siege 
gegen acht verschiedene Teams, das ist eine
beeindruckende Bilanz. 
Zu den Gewinnern dieser Saison zählt zweifels-
ohne auch der Aufsteiger aus Stuttgart. In der
Premierensaison in Liga eins landeten die
Schwaben auf Platz sechs, auch dank der Bra-
silianerin Evelyn Delogu (27). Der Wirbelwind
aus Sao Paulo überzeugte als Beste in Annah-
me und Abwehr. In der Kategorie Libero ver-
fehlte sie die Spitzenposition nur knapp und
landete auf Rang zwei. weg �


